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Monika Maria Wagner nimmt die Freunde der Kleinkunst zusammen mit Gitarrist Martin Halmich auf

eine Reise durch die bunten Facetten des Lebens. Foto: Pressefoto

Saisonstart der Kleinkunstbühne Waakirchen

Mit neuem Elan startet die Kleinkunstbühne Waakirchen in die neue Saison 2025/2026. Auf
dem Programm sind alte Bekannte sowie neue Gesichter. Der im Frühjahr gewählte Vorstand
um Kilian Osenstätter brachte auch neben der Bühne einige Neuerungen auf den Weg.

Buntes Programm
Eine außerordentliche Mitgliederversammlung hatte den Durchbruch gebracht: Nachdem zunächst

fraglich war, wie es mit dem Trägerverein der Kleinkunstbühne Waakirchen (KKB) weitergehen sollte,

wurde im Frühjahr 2025 Kilian Osenstätter zum neuen Vereinsvorsitzenden gewählt. Mit einem Team

aus weiteren sieben Mitgliedern führt er seitdem die Geschäfte – und bringt nun für die kommende

Spielzeit ein buntes Programm aus Kabarett und Musik nach Waakirchen.

Alte Bekannte
Den Beginn macht am kommenden Freitag, 26. September, die Musikerin Monika Maria Wagner.

Treuen Besuchern der Waakirchner Kleinkunstszene ist die Künstlerin aus ihrer Zeit als

„Praktikantin“ von Martina Schwarzmann bekannt. Mit ihrem neuen Programm „DaSein“ macht sie

sich nun gewissermaßen auf den Weg in die Selbständigkeit und nimmt dabei zusammen mit Martin

Halmich (Gitarre) ihr Publikum mit „auf eine außergewöhnliche Reise durch die bunten Facetten des

Lebens“, wie es in der Ankündigung heißt.

Ein alter Bekannter im Landkreis Miesbach ist der Pianist Axel Zwingenberger. Der hatte bei einem

früheren Auftritt in Waakirchen das Problem zu lösen, dass kein Flügel bereit stand. Dies dürfte am

07. November, wenn der Pianist in Waakirchen auftritt, weniger ein Problem darstellen, für das
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Instrument ist gesorgt. „Seine Songs kommen bestimmt wieder sehr gut an“, freut sich auch Daniela

Skodacek, die im Waakirchner Kleinkunstverein die Pressearbeit verantwortet.

Bringt Boogie Woogie aus den USA nach Waakirchen: Pianist Axel Zwingenberger. Foto: Eva

Hennings

Ursprünglicher Sound
Axel Zwingenberger hat sich ganz dem Boogie Woogie verschrieben, einer Musikrichtung, die im

frühen 20. Jahrhundert in den Vereinigten Staaten von Amerika entstand. Von dort stammt auch der

Bluegrass, den Rüdiger Helbig’s Huckleberry Five im Oberland präsentieren. Den typischen Sound

des Bluegrass liefert das Banjo, ergänzt wird es bei den Huckleberry Five durch Gitarre, Mandoline,

Bass und Geige (im Bluegrass die „Fiddle“). Ihr Auftritt am 17. Oktober steht ganz im Zeichen

ursprünglicher Bluegrass-Musik, schließlich verstärken die Musiker ihre Instrumente lediglich mit

Mikrofonen.

Der US-Amerikaner Jim Klopfenstein verstärkt Rüdiger Helbig’s Huckleberry Five am Bass. Foto:

Rüdiger Helbig’s Huckleberry Five



(Keine) Geschenke zu Weihnachten
Am 05. Dezember verkünden Eva Petzendorfer und Stefan Wählt mit Blick auf das nahende

Weihnachtsfest: „Mia schenk‘ ma uns nix.“ Ihr gleichnamiges Kabarettprogramm geht unbeantwortet

gebliebenen Fragen etwa nach den Ansprüchen der Heiligen Drei Könige nach. Die beiden

Niederbayern wollen damit, so die Ankündigung, für Wege aus der Besinnlichkeit sorgen.

Neue Hörwege gehen auch die Musikschaffenden der Münchner Saitentratzer. Melanie Ebersberger,

Susanne Riedl und Harald Scharf nehmen sich am 21. Dezember traditionelle alpenländische

Weihnachtsweisen vor, interpretieren sie auf Hackbrett, Harfe und Kontrabass jedoch ganz neu.

Unterstützt werden sie dabei von Sarah Mettenleiter (Gesang) und Ulrich Wangenheim (Saxofon,

Bassklarinette). Im neuen Jahr spielt schließlich das Tyrol Music Project zum Neujahrskonzert auf.

Die Münchner Saitentratzer interpretieren traditionelle Musik ganz neu. Foto: Münchner

Saitzentratzer

Tickets auch online
Die Karten für die Veranstaltungen können in gewohnter Weise telefonisch unter 08021-2084727

oder bei den bekannten Vorverkaufsstellen (Getränke Rinner, Waakirchen und Optik Klaunig,

Dürnbach) vorbestellt und erworben werden. Neu ist in dieser Spielzeit, dass die Tickets auch im

Internet gekauft werden können. Unter tickets.kkb-waakirchen.de gibt es die Tickets aller bereits

feststehenden Veranstaltungen zu erwerben, berichtet Pressesprecherin Daniela Skodacek. Sie

selbst freut sich auf die kommende Spielzeit. Etwas Aufregung ist indes auch zu spüren, immerhin ist

es das erste Programm des neuen Vorstands. Auch wenn, wie Daniela Skodacek betont, vieles

schon lange geplant wurde. „Wir schauen jetzt erstmal, dass wir Neuen uns eingrooven“, sagt sie

und lacht.

Im Februar, März und April laden drei weitere KKB-Veranstaltungen nach Waakirchen ein,

Programminfos gibt es zeitnah auf der Homepage der Kleinkunstbühne Waakirchen.

Veranstaltungsort ist wie gewohnt die Schulaula an der Glückaufstraße, die
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Veranstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr. Die Ausnahme stellt der 21. Dezember

das, das Konzert beginnt hier bereits um 17.00 Uhr.
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